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>> Bericht Jahreshauptversammlung

Am Donnerstag, den 27. März 2025 durften wir wieder zu 
unserer Jahreshauptversammlung im Dorfgemeinschafts-
haus in Boms einladen. 

Unser erster Vorsitzender Markus Bauknecht eröffnete die 
Jahreshauptversammlung und begrüßte die zahlreich er-
schienenen Mitglieder und Gäste. Tobias Gumpper, Leiter 
des Fachbereichs Landwirtschaft in Sigmaringen, richtete 
ebenfalls Grußworte an die Mitglieder und berichtet zu all-
gemeinen Themen aus der Landwirtschaftsverwaltung.

Geschäftsführer Hubertus Kleiner berichtet den anwesen-
den Mitgliedern über das Geschäftsjahr 2024. Im breiten 
Angebotsspektrum des Maschinenringes wurde vor allem 
die Betriebs- und Haushaltshilfe über die letzten Jahre ste-
tig ausgebaut und das Angebot der Mietmaschinen konnte 
erweitert werden.

 Mehrere gut besuchte Infoveranstaltungen zur MRVV und 
zu MeinAcker wurden angeboten. Gerade das kostenlose 
Digitalisierungspaket MeinAcker wird vor allem durch die 
Ackerschlagkartei und Dokumentenablage gut von den 
Mitgliedern angenommen.

Die MR-Alb-Oberschwaben AG wächst ebenfalls weiter 
und betreut mittlerweile 3 Maschinengruppen.

In der Maschinenring Alb-Oberschwaben GmbH berichtet 
Kleiner über die Tätigkeiten in der Grüngutverwertung und 
eine konstante Auslastung der MR-Güllerührer. Die Um-
satzerlöse konnten in der GmbH gesteigert werden und 
belaufen sich für das Jahr 2024 auf 4.184.516,32 €. 

Die Geschäftsführung stellt den Jahresabschluss 2024 für 
den Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. vor. Bei einem 
gesteigerten Umsatzerlös von 688.942,57 € konnte ein 
Jahresüberschuss von 42.104,05 € erzielt werden. 

Kassenprüfer Philipp Benz stellt den Kassenprüfbericht vor 
und empfiehlt eine Entlastung von Vorstand und Geschäfts-
führung. Herr Tobias Gumpper, Leiter des Fachbereichs 
Landwirtschaft in Sigmaringen übernimmt die Entlastung. 
Die anwesenden Mitglieder bestimmen die Entlastung von 
Vorstand und Geschäftsführung einstimmig. 

Nachdem keine Wünsche oder Anträge durch die Anwe-
senden Mitglieder vorgetragen werden, begrüßt Markus 
Bauknecht die Mentalbäuerin Elke Pelz-Thaller. 

Elke Pelz-Thaller, selbst Bäuerin gab den anwesenden 
Mitgliedern mentale Handwerke für den eigenen Erfolg 
an die Hand. Selbstironisch und mit viel Humor waren Er-
kenntnisse und Lachen garantiert. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen anwesenden Mitglie-
dern für Ihr Kommen und den gelungenen Abend und freu-
en uns auf nächstes Jahr.
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Mietschlepper Claas Arion 550
Hubertus Kleiner, Laiz
Einsatzplanung über Geschäftsstelle 
Tel.: 07585-93070

Kurzscheibenegge, Arbeitsbreite: 4,00 m
Fabian Konrad, 88356 Ostrach - Einhart
Mobil: 0162-1368773

Miststreuer Samson SP 16 Flex
mit Breitstreuwerk, SP 11 und SP 15
Manfred Stumpp, Bad Saulgau-Hochberg
Mobil: 0171-2283476

Deponie Ringgenbach
Gütegesicherter Kompost

Miststreuer Samson SP 16 Flex mit Breitstreuwerk
Kurzscheibenegge, Arbeitsbreite: 4,00 m
Klaus Geßler, Ebenweiler
Mobil: 0171-8146189

2x Miststreuer Samson SP 16 Flex mit 
Breitstreuwerk
Alexander Ott, Göggingen
Mobil: 0175-1867255

Güllefass - Fliegl 9m³
Schleppschuhverteiler 9m
Thomas Huber, 
Ostrach-Egelreute
Tel.: 07558-642

Mietschlepper Claas Arion 440
Einsatzplanung über Geschäftsstelle 
Tel.: 07585-93070

Güllezubringfass 18 m³
Markus Bauknecht, Ostrach-Burgweiler
Mobil: 0173-3733759

Kurzscheibenegge, Arbeitsbreite: 3,00 m
Wolfgang Hahn, 88639 Wald-Hippetsweiler
Mobil: 0162-2774938

>> Standorte Mietmaschinen 2025
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>> PV-Anlagenreinigung

Saubere PV- Module sind Vorausset-
zung für eine leistungsfähige PV-Anlage 

Das zurückliegende Jahr 2024 hat wieder deutlich ge-
macht, wie wichtig eine saubere und intakte Photovol- 
taikanlage ist, die in regelmäßigen Abständen gereinigt 
werden sollte. 

Bei weniger Sonnenstunden als in den Jahren zuvor konn-
ten gereinigte Photovoltaikanlagen maximal mögliche Er-
träge generieren und Anlagenbetreiber konnten so die eine 
oder andere fehlende Sonnenstunde wieder gutmachen. 
Außerdem führten die vielerorts hohen Niederschlagsmen-
gen zu vermehrter Bildung von Moos und Dachflechten, 
was sich in spürbar geringeren Erträgen niederschlagen 
und die Lebensdauer der Photovoltaikanlage beeinträch-
tigen kann. 
Solarfresh erzielt mit seiner patentierten Reinigungstech-
nik der qualitativ hochwertigen maschinellen Photovol- 
taikreinigung optimale Ergebnisse. Selbst gegen hartnä-
ckig festsitzende Beläge auf der Oberfläche der Module 
(z.B. durch Moose und Dachflechten) hat unser gut ge-
schultes und motiviertes Solarfresh-Team immer eine Lö-
sung zur Hand. 
Ihre Photovoltaikanlage erscheint wieder in neuem Glanz 
und kann den kommenden Sonnenstunden entspannt ent-
gegensehen.
Weitere Angebote: 
Q Thermografische Überprüfung der Anlagen auf

Defekte
Q Hallenwand- und Dachreinigungen

Gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot. 

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Reiter, Tel. 07585/9307-11

Trichogramma-Schlupfwespen

Mit unserer Sammelbestellung bieten wir Ihnen eine sehr 
preiswerte Möglichkeit, den Maiszünsler in Silo- oder Kör-
nermais zu bekämpfen. 

Die Bekämpfung ist in Maisgebieten unbedingt zu empfeh-
len, denn bei einem Befall von 0,4 - 1,5 Larven je Pflanze 
muss mit einem Ertragsverlust von 5 - 25 % gerechnet wer-
den. Außerdem kann sich der Befall mit Pilzkrankheiten, 
wie Fusarium oder Maisbeulenbrand erhöhen. Über FAKT 
wird die zweimalige Ausbringung von Trichogramma mit 
60,- €/ha gefördert.
Bestellen Sie bei uns Ihren Bedarf bis zum 05. Mai 2025.

Gerne können wir Ihnen auch eine Ausbringung mit Multi-
kopter anbieten.

Ansprechpartnerin: Nataly Konrad •  Tel. 07585/9307-12

>> Sammelbestellung

Bestellformular Trichogramma

Informationen zum Einsatz der Schlupfwespen

➢ Zweimalige Ausbringung im Abstand von 2 Wochen (1x 220.000 plus 1 x 110.000 Tiere, ca. Mitte Juni bis Mitte Juli) 
oder

➢ Einmalige Ausbringung mit normaler Aufwandmenge (1 x 220.000 Tiere)
➢ Produkt „Trichosafe forte - Kugeln, 1x125 (400.000 Tiere)“, wurde aus dem Programm unseres Lieferanten genommen
➢ Wer weiterhin eine höhere Anzahl von Tieren pro Hektar ausbringen möchten, schlagen wir folgende Vorgehensweise

vor: Man nehme eines der Standardprodukte und appliziere pro Hektar das 1,25 – 1,75-fache der Standarddosierung.
Damit erzielt man eine Dosierung zwischen 275.000 bis 385.000 Tieren pro Hektar

➢ Bestellungen sind in 0,5 ha-Schritten möglich
➢ Für die Wahl der geeigneten Aufwandmenge sowie der Anzahl an Ausbringungen sollten Sie den Befall abschätzen
➢ Bei zweimaliger Ausbringung kann flexibler auf einen stark verzettelten Flug der Zünsler reagiert werden
➢ Auch ist das Risiko eines Totalausfalls durch Regen oder starke Unwetter bei zweimaliger Ausbringung geringer
➢ Der Wirkungsgrad im Durchschnitt der letzten Jahre liegt bei einmaliger Ausbringung bei ca. 70%, bei zweimaliger

Ausbringung bei ca. 75-80 %
➢ Sie können die Schlupfwespen in Kärtchen oder Kugeln bestellen
➢ Die Kärtchen/Kugeln müssen nach der Lieferung schnellstmöglich ausgebracht werden
➢ Ausgebracht werden 30 bzw. 50 Kärtchen oder 100 bzw. 125 Kugel pro ha und Ausbringtermin
➢ Zeitbedarf für eine Ausbringung per Hand: ca. 20 – 30 min/ha

Vorteile der Kärtchen:

+ höherer Wirkungsgrad (um ca. 2 – 4 % höher)
+ verschlämmen nicht durch Erde bei starkem Regen, da sie nicht auf dem Boden liegen, sondern an die Maispflanze

gehängt werden; trocknen nach Regen schneller wieder ab

Vorteile der Kugeln:

+ ca. 5 – 10 min/ha weniger Zeitaufwand für die Ausbringung per Hand
+ biologisch abbaubares Material
+ maschinelle Ausbringung möglich (Wurfstreuer oder Multikopter)

Informationen zur Ausbringung der Schlupfwespen mittels Multikopter

➢ Für die Ausbringung mittels Multikopter sind nur Trichogramma-Kugeln geeignet
➢ Einmalige sowie zweimalige Ausbringung möglich
➢ Zeitbedarf für die Angabe der Flächen: ca. 15 – 20 Minuten
➢ Der Multikopter benötigt ca. 4 – 6 Minuten/ha zur Ausbringung, bei der Sie aber nicht dabei sein brauchen, da die

Flugroute bzw. die Parzellen ja bereits im Voraus festgelegt wurde

Förderung über FAKT

Die Förderung der Schlupfwespen-Einsatzes wird auch im FAKT-Programm gefördert. Sie erhalten nach bisherigem Stand 60€/ha 
bei zweimaliger Ausbringung. Die einmalige Ausbringung wird nicht mehr gefördert. Mit dieser Förderung sind die Kosten für die 
Schlupfwespen gedeckt, Sie haben sogar einen kleinen Betrag für die Deckung der Kosten zur Ausbringung zur Verfügung.
Voraussetzung für eine FAKT Förderung ist, dass Sie im FAKT-II-Förderantrag (im Januar 2025) die Maßnahme beantragt haben.

Ablauf der Sammelbestellung

Sie bestellen mit dem umseitigen Abschnitt.  Da es sich um lebende Ware handelt, kann es vorkommen, dass die Mengen knapp 
werden. Wenn dies der Fall ist, können Bestellungen nach dem Bestellschluss nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Kapazitäten des Multikopters sind begrenzt, Bestellungen werden daher nach zeitlichem Eingang berücksichtigt. Sie erhalten
eine Auftragsbestätigung sowie Anleitung zum Angeben der Flächen von uns. 
Der Bestellschluss ist auf den 06. Mai terminiert, da es für die Planung bzw. Einteilung des Multikopters notwendig ist.

Wir kaufen die Trichogramma-Schlupfwespen zusammen mit anderen Maschinenringen direkt beim Hersteller, daher sind die 
Preise sehr günstig.
Ihre Bestellung erfolgt im 0,5-ha-Raster, auf volle bzw. halbe ha aufrunden.
Wir informieren Sie rechtzeitig über die Ausbringtermine bzw. die Lieferung der Kärtchen und Kugeln.
Die Lieferung bei Selbstausbringung der Kärtchen und Kugeln erfolgt frei Sammelstelle und sollte von Ihnen dort zeitnah abgeholt 
werden:

• Traunecker GbR Karl & Walter, Mocken 5, 88213 Ravensburg-Schmalegg
• Maschinenring Alb-Oberschwaben GmbH, Hauptstr. 17, 88356 Ostrach

Die Mindestausbringungsmenge bzw. Bestellmenge für den Multikopter betragen 5 ha (einfache Fläche). Sollte die zu 
behandelnde Fläche Ihres Betriebs nicht ausreichen, besteht auch die Möglichkeit sich mit benachbarten Berufskollegen
zusammen zu schließen.

Bei einer Kopterausbringung erfolgt die Lieferung der Trichosafe- Kugeln direkt an den Kopterpiloten. 

Sammelbestellung und Multikopterausbringung von
Trichogramma-Schlupfwespen zur Maiszünsler-Bekämpfung 

Bestellschluss: Montag 05. Mai 2025
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>> Standorte Mietmaschinen 2025

Im Moment läuft die Antragsbearbeitung für den Gemein-
samen Antrag 2025.

Bei Interesse können wir Ihnen noch einen Termin zur An-
tragsbearbeitung bis zum Freitag, den 09. Mai 2025 an-
bieten. 
Beachten Sie bitte, dass Beratungen zum Gemeinsamen 
Antrag nicht angeboten werden – lediglich das Ausfüllen 
des Online-Antrags und der Schlagskizzen.

Ansprechpartnerin: 
Ulrike Reiter • Tel. 07585/9307-11

>> FIONA – Gemeinsamer Antrag
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Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihren Bedarf mit der Sammel-
bestellung des Maschinenrings zu decken. 

Immer montags: Dieselbestellung
Bestellschluss: 10:00 Uhr

Heizöl bestellen wir gesammelt immer am 
ersten Montag des Monats.

Bestellschluss montags um 10:00 Uhr, 
die Lieferung erfolgt dann in der Regel in-
nerhalb einer Woche. 

Bestellungen gerne per Telefon, Fax oder App.

AdBlue nach Bedarf.
AdBlue kann wie folgt ausgeliefert werden: 
200 L-Fass
300 L IBC
Ab 1000 L – lose

Auslieferung erfolgt jede 2. Woche im Monat. Lose Liefe-
rung immer möglich.

>> Sammelbestellung>> Einzug Mitgliedsbeitrag

>> Wir zeigen Ihnen Ihre Grenzen

Impressum:
Verantwortlich für den Inhalt:
Vorstand Markus Bauknecht/ Karl Traunecker  
/Marius Dollinger /Hubertus Kleiner, Geschäftsführer

Redaktion:
Hubertus Kleiner, Geschäftsführer

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Hauptstraße 17
88356 Ostrach

Tel. 07585-9307-0  info@mr-ao.de
Fax 07585-9307-25 www.mr-ao.de

NEU

Liebe Mitglieder, 
in der Kalenderwoche 19 – Anfang Mai - werden wir den 
Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2025 einziehen.
Bitte beachten Sie, dass keine automatische Rechnung 
versandt wird. Wenn Sie die Rechnung für Ihre Unterlagen 
benötigen, melden Sie sich gerne bei uns, damit wir Ihnen 
diese zukommen lassen können. 
Wenn es Änderungen bezüglich der Rechnungsanschrift 
oder dem Lastschriftverfahren gibt, bitten wir Sie uns diese 
umgehend mitzuteilen. 

Änderungen bitte per Mail an die info@mr-ao.de  
oder telefonisch unter der 07585/9307-0.

GPS-Gerät zur Wiederfindung von Flur-
stücksgrenzen und Grenzsteinen

Fällt Ihnen bei der Bearbeitung 
Ihres Gemeinsamen Antrages 
eine Abweichung auf oder erhal-
ten Sie von FIONA einen Hin-
weis, dass Ihre Fläche fehlerhaft 
ist, dann melden Sie sich gerne 
bei uns. 

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, 
die bewirtschaftete Fläche mittels 
GPS-Vermessung vor Ort an die 
Katasterfläche anzupassen und 
Ihre Grenzen wieder zu finden. 

Bei Interesse senden wir Ihnen 
gerne unser Antragsformular zu.

Melden Sie sich dafür gerne bei Josepha Ostermaier  
unter 07585/9307-13.
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Bestellformular Trichogramma 

An Maschinenring Alb-Oberschwaben GmbH
Fax: 07585-930725, Mail: info@mr-ao.de

Ausbringung von Hand: Trichogramma-Karten

für _____________ ha Mais (einfache Fläche angeben!)

❑2-malige Ausbringung (1x 220.000 plus 1 x 110.000 Tiere)

❑1-malige Ausbringung (1x 220.000 Tiere)

Ausbringung von Hand: Trichogramma-Kugeln

für _____________ ha Mais (einfache Fläche angeben!)

❑2-malige Ausbringung (1x 220.000 plus 1 x 110.000 Tiere)

❑1-malige Ausbringung (1x 220.000 Tiere)

Abholung der Trichogramma Karten/Kugeln Sammelstelle:

❑ Geschäftsstelle Ostrach

❑ Betrieb Traunecker in Schmalegg-Mocken

Bei einer Kopterausbringung erfolgt die Lieferung der Trichosafe- Kugeln direkt an den Kopterpiloten. 

Ausbringung per Multikopter Trichogramma-Kugeln

für _____________ ha Mais (einfache Fläche angeben!)

❑2-malige Ausbringung (1x 220.000 plus 1 x 110.000 Tiere)

❑1-malige Ausbringung (1x 220.000 Tiere)

Name Ortsteil

Straße PLZ, Ort

Telefon Unterschrift

Rückfax 
MR Alb-Oberschwaben GmbH

07585 / 930725
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Bestellformular Trichogramma 

Informationen zum Einsatz der Schlupfwespen

➢ Zweimalige Ausbringung im Abstand von 2 Wochen (1x 220.000 plus 1 x 110.000 Tiere, ca. Mitte Juni bis Mitte Juli)
oder

➢ Einmalige Ausbringung mit normaler Aufwandmenge (1 x 220.000 Tiere)
➢ Produkt „Trichosafe forte - Kugeln, 1x125 (400.000 Tiere)“, wurde aus dem Programm unseres Lieferanten genommen
➢ Wer weiterhin eine höhere Anzahl von Tieren pro Hektar ausbringen möchten, schlagen wir folgende Vorgehensweise

vor: Man nehme eines der Standardprodukte und appliziere pro Hektar das 1,25 – 1,75-fache der Standarddosierung.
Damit erzielt man eine Dosierung zwischen 275.000 bis 385.000 Tieren pro Hektar

➢ Bestellungen sind in 0,5 ha-Schritten möglich
➢ Für die Wahl der geeigneten Aufwandmenge sowie der Anzahl an Ausbringungen sollten Sie den Befall abschätzen
➢ Bei zweimaliger Ausbringung kann flexibler auf einen stark verzettelten Flug der Zünsler reagiert werden
➢ Auch ist das Risiko eines Totalausfalls durch Regen oder starke Unwetter bei zweimaliger Ausbringung geringer
➢ Der Wirkungsgrad im Durchschnitt der letzten Jahre liegt bei einmaliger Ausbringung bei ca. 70%, bei zweimaliger

Ausbringung bei ca. 75-80 %
➢ Sie können die Schlupfwespen in Kärtchen oder Kugeln bestellen
➢ Die Kärtchen/Kugeln müssen nach der Lieferung schnellstmöglich ausgebracht werden
➢ Ausgebracht werden 30 bzw. 50 Kärtchen oder 100 bzw. 125 Kugel pro ha und Ausbringtermin
➢ Zeitbedarf für eine Ausbringung per Hand: ca. 20 – 30 min/ha

Vorteile der Kärtchen:

+ höherer Wirkungsgrad (um ca. 2 – 4 % höher)
+ verschlämmen nicht durch Erde bei starkem Regen, da sie nicht auf dem Boden liegen, sondern an die Maispflanze

gehängt werden; trocknen nach Regen schneller wieder ab

Vorteile der Kugeln:

+ ca. 5 – 10 min/ha weniger Zeitaufwand für die Ausbringung per Hand
+ biologisch abbaubares Material
+ maschinelle Ausbringung möglich (Wurfstreuer oder Multikopter)

Informationen zur Ausbringung der Schlupfwespen mittels Multikopter

➢ Für die Ausbringung mittels Multikopter sind nur Trichogramma-Kugeln geeignet
➢ Einmalige sowie zweimalige Ausbringung möglich
➢ Zeitbedarf für die Angabe der Flächen: ca. 15 – 20 Minuten
➢ Der Multikopter benötigt ca. 4 – 6 Minuten/ha zur Ausbringung, bei der Sie aber nicht dabei sein brauchen, da die

Flugroute bzw. die Parzellen ja bereits im Voraus festgelegt wurde

Förderung über FAKT

Die Förderung der Schlupfwespen-Einsatzes wird auch im FAKT-Programm gefördert. Sie erhalten nach bisherigem Stand 60€/ha 
bei zweimaliger Ausbringung. Die einmalige Ausbringung wird nicht mehr gefördert. Mit dieser Förderung sind die Kosten für die 
Schlupfwespen gedeckt, Sie haben sogar einen kleinen Betrag für die Deckung der Kosten zur Ausbringung zur Verfügung.
Voraussetzung für eine FAKT Förderung ist, dass Sie im FAKT-II-Förderantrag (im Januar 2025) die Maßnahme beantragt haben.

Ablauf der Sammelbestellung

Sie bestellen mit dem umseitigen Abschnitt.  Da es sich um lebende Ware handelt, kann es vorkommen, dass die Mengen knapp 
werden. Wenn dies der Fall ist, können Bestellungen nach dem Bestellschluss nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Kapazitäten des Multikopters sind begrenzt, Bestellungen werden daher nach zeitlichem Eingang berücksichtigt. Sie erhalten
eine Auftragsbestätigung sowie Anleitung zum Angeben der Flächen von uns. 
Der Bestellschluss ist auf den 06. Mai terminiert, da es für die Planung bzw. Einteilung des Multikopters notwendig ist.

Wir kaufen die Trichogramma-Schlupfwespen zusammen mit anderen Maschinenringen direkt beim Hersteller, daher sind die 
Preise sehr günstig.
Ihre Bestellung erfolgt im 0,5-ha-Raster, auf volle bzw. halbe ha aufrunden.
Wir informieren Sie rechtzeitig über die Ausbringtermine bzw. die Lieferung der Kärtchen und Kugeln. 
Die Lieferung bei Selbstausbringung der Kärtchen und Kugeln erfolgt frei Sammelstelle und sollte von Ihnen dort zeitnah abgeholt 
werden:

• Traunecker GbR Karl & Walter, Mocken 5, 88213 Ravensburg-Schmalegg
• Maschinenring Alb-Oberschwaben GmbH, Hauptstr. 17, 88356 Ostrach

Die Mindestausbringungsmenge bzw. Bestellmenge für den Multikopter betragen 5 ha (einfache Fläche). Sollte die zu 
behandelnde Fläche Ihres Betriebs nicht ausreichen, besteht auch die Möglichkeit sich mit benachbarten Berufskollegen 
zusammen zu schließen.

Bei einer Kopterausbringung erfolgt die Lieferung der Trichosafe- Kugeln direkt an den Kopterpiloten. 

Sammelbestellung und Multikopterausbringung von
Trichogramma-Schlupfwespen zur Maiszünsler-Bekämpfung 

Bestellschluss: Montag 05. Mai 2025




